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Wir gratulieren unserem Gesellen Niklas Woisin 
zur bestandenen Prüfung, 

und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit!

Albert-Mahlstedt-Str. 4 · 23701 Eutin · Tel. 0 45 21 / 24 96
www.elektro-ipsen.de

Freisprechung der Elektro-Innung

Plön (wh). Gemeinsam 
fanden sich Ausbilder 
und zweiundzwanzig 
nach gründlicher Aus-
bildung jetzt „fertige“ 
Jung-Gesel l ( inn)en 
der Elektro-Innungen 
Ostholstein und Plön 
im Besucherraum der 
Förde-Sparkasse Plön 
ein, um die Überga-
be der Gesellenbrie-
fe zu zelebrieren. In  
den  Gratulationsre-
den klang immer wie-
der die Mahnung an, 
sich nicht mit dem 
Erreichten zufrieden 
zu geben, sondern im 
Gleichschritt mit dem techni-
schen Fortschritt zu bleiben. Ge-
sang und Klavierklänge, dargebo-
ten von Künstlerinnen der Plöner 
Musikschule, trugen zur feierli-

chen Stimmung bei. Unter den 
zweiundzwanzig Absolventen 
befand sich zwar nur eine weibli-
che Vertreterin, doch der Frauen-
anteil werde schon ab nächstes 

„Bleiben Sie in diesem wunderbaren Handwerk!“
Gesellenbriefe für neue Fachkräfte der Elektro-Innungen Ostholstein und Plön

Jahr eine Steigerung erfahren, 
versprach Ulrich Mietschke, 
Obermeister der Elektro-Innung 
Ostholstein. Mietschke freute 
sich in seiner Festansprache dar-

über, dass die Imagekampagne 
des Elektrohandwerks Früchte 
trage. Immer mehr junge Leu-
te interessierten sich für eine 
Ausbildung in diesem Hand-
werk, das international hohes 
Ansehen genieße. Und auch 
die Auftragslage sei „nicht 
schlecht“. 
Wilfried Sommer, Vorstands-
mitglied der Förde Sparkasse, 
stellte fest, dass das Hand-
werk aktuell den sprichwört-
lich „goldenen Boden“ besitze 
und meinte, dass der derzeiti-
ge Fachkräftemangel zugleich 
Geschäftsrisiko für die Unter-
nehmen und große Chance für 
junge Menschen bedeute, in 

diese Lücke einzusteigen. - Bas-
tian Sohn, Obermeister der Elek-
tro-Innung Plön, appellierte an 
die jungen Gesellen: „Bleiben Sie 
in unserem wunderbaren Hand-

werk, machen sie unsere Region 
stark und  engagieren Sie sich 
beruflich und gesellschaftlich!“ 
- Michael Gülck, Leiter der Be-
rufsschule Oldenburg i.H., wies 

die neuen Fachkräfte  darauf hin, 
dass sie mit ihrer Berufsqualifika-
tion via Weiterbildung auch ohne 
Abitur Ingenieure oder Lehrer 
werden könnten. - Der Verwal-
ter von Gut Rixdorf, Wilken von 
Behr, zeigte an vielen Beispielen 
aus seiner eigenen Erfahrung, wie 
kreative technische Ideen in die 
Praxis umgesetzt werden können. 
Erfolgreiche Junggesellen der 
Elektro-Innung Ostholstein: And-
ré Hansen (Ausbildungsfirma Gert 

Die jungen Gesellen (und eine Gesellin) der Elektro-Innung Ostholstein.

Jacobsen, Fehmarn) so-
wie Niklas Woisin (Elek-
tro Ipsen, Eutin) und 
Leon-Maurice Laskow-
ski haben als Innungs-
beste abgeschlossen. 
Weiter haben bestan-
den: Janek Jens (Firma 
Knop, Neustadt), Max 
Jochmann (dibu-ener-
gie, Fehmarn), Arcadie 
Sacu (Firma Schmütsch, 
Heiligenhafen), Leon 
Schmiege (Fa. Mangels 
& Mau, Grömitz), Jo-
nas Schneck (Fa. Lies-
ke, Neustadt), Bjarne 
Fehring sowie Ulrike 
Schmöde (Fa. Stuhr, Bad 

Schwartau), Timo Weiland (Fa. 
Bäcker, Ahrensbök), Thorge Han-
sen (Elektro-Borck, Eutin).
Den Gesellenbrief der Elektro-In-
nung Plön erwarben: Erich Breier 

(Fa. Lenkewitz, Lütjenburg), Pas-
cal Klatt, Hendrik Roloff und Mo-
ritz Voß (Fa. Elektro-Sicherheits-
technik Voss, Schwentinental), 
Mirco Stechhöfer (Innungsbester) 
und Philip Lange (Fa. Steffen, 
Schönberg), Jan Michael Löhn-
dorf (Fa. Seidler, Preetz), Lucca 
Mohr (Fa. Rethwisch, Probsteier-
hagen), Jan Petersen (Gebäude-
technik Hennig, Klein Barkau), 
Mika Schmidt (Elektro-Sohn, 
Plön). 

Ulrich Mietschke, Obermeister der 
Elektroinnung Ostholstein: „Hand-
werksberufe sind hoch angesehen!“  

Niklas Woisin (l.) ist als Bester der Elektro-Innung OH hervorgegan-
gen. Ausbildungsbetrieb Elektro Ipsen GmbH, Eutin. Das Gesellen-
stück im Hintergrund hat Erich Breier (r.) von der Elektro-Innung 
Plön gefertigt.
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